
ERSCHEINT MONATLICH CA. AM 10.

REDAKTIONSSCHLUSS JEWEILS AM 30.

INSERATE für's Blättli an: gemeinde@bennwil.ch www.bennwil.ch

Aus dem Gemeinderat

Baubewilligung
Folgende Bewilligung ist eingegan-

gen:

Grieder Nicole, Nebenmatt-

strasse 12, Carport

Nutzungsprogramm

Der Gemeinderat hat das Nut-

zungsprogramm des Forstreviers

Bennwil/Hölstein/Ramlinsburg für
die Nutzungsperiode 2026/2027
genehmigt.

FC Oberdorf
Der Gemeinderat hat den Ge-

meindebeitrag für das Jahr 2026
wie im Vorjahr in der Höhe von CHF
100.00 bewilligt.

Amtliche Probeentnahme

Das Amt für Lebensmittelsicherheit
und Veterinärwesen hat am Netz-

wasser Dorfbrunnen eine amtliche

Probeentnahme vorgenommen.

Das Netzwasser wurde auf per-

und polyfluorierte Alkylsubstanzen

(PFAS) inklusive der ultra-kurzketti-
gen PFAS wie TFA.
Die Probe entspricht in den unter-

suchten Belangen den lebensmit-

telrechtlichen Anforderungen.
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Fragen an Isaella Lestin

In dieser Rubrik werden Bewohnerinnen und Bewohnern von Bennwil dieselben zwölf Fragen gestellt, mit der Bitte,

diese möglichst prägnant zu beantworten.

Es wird nichts gekünt.

1. Welche vier Begriffe umschreiben Bennwil am besten?

Herzlich, ruhig, familiär und gemütlich

2. Warum bist Du nach Bennwil gezogen/oder: warum bist Du immer noch hier?

Ich fühle mich hier sehr wohl. Bennwil ist ein ruhiger Ort, man kennt viele Leute und ich mag es, dass man schnell

in der Natur ist.

3. Welche vier Dinge würdest Du an Bennwil verändern?

Bessere Busverbindungen am Morgen nach Holstein oder sogar nach Diegten, mehr Bänkli zum Spazieren,

mehr Treffmöglichkeiten für junge Leute zum Beispiel für im Winter

4. Welches Lied/ Welcher Film passt zu Bennwil?

„Die Kinder von Bullerbü" -wegen der ruhigen, ländlichen Atmosphäre und weil es ein bisschen an das Leben

in einem kleinen Dorf erinnert.

5. Was könnte anstelle des „Schöfli" auf unserem Wappen sein?

Mehrere Personen die verbunden sind durch ein Herz.

6. Sommer oder Winter?

Sommer

7. Morgen oder Abend?

Abend

8. Welchen Beruf würdest Du gerne einmal eine Woche lang ausüben?

Surflehrerin

9. Nenne die drei schönsten Orte in Bennwil:

Bänkli ufem Bruggtal, Geissflüehli, Bürgerhütte

10. Über welchen Witz hast Du das letzte Mal gelacht?

Insider mit Freunden

11. Wo machst Du am liebsten Ferien?

Am Meer

12. Du hast einen Wunsch frei?

Jedes Land bereisen zu können
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Aus der Gemeindeverwaltung

Mutationen
Gemäss Datenschu+zgesetz ist die Gemeinde verpflich-

tet, die Zustimmung zur Publikation einzuholen. Bitte be-

achten Sie deshalb, dass wir die Wünsche zur Nich+pub-

likation entsprechend berücksichtigen. Mit derMöglich-

keit, die Zu- und Wegzüge via eUmzug (online) zu

melden, entfällt die persönliche Anmeldung am Schal-

ter immer öfters und wir haben keine Möglichkeit mehr,

die Zustimmung der Einwohner betr. einer Publikation im

Gmeiniblatt einzuholen.

~w
Ersatzwahl Wahlbüro

Infolge des Rücktritts von Urs Emmisberger per

31.12.2026 suchen wir eine Person, die gerne im Wahl-

büro mitarbeiten möchte. Die Ersatzwahl für den Rest

der Amtsperiode vom 01.01 .2027 - 30.06.2028 findet an-

lässlich der Einwohnergemeindeversammlung vom

25. November 2026 statt.

Die Wahlbüromi+glieder sind jährlich ca. 4 - 5 Mal im Ein-

satz und werden für diese Tätigkeit selbstverständlich
auch entschädigt.

Interessierte Einwohnerlnnen melden sich bitte auf der

Gemeindeverwal+ung,
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31

2026

Oktober

November

Dezember

2027
Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Veranstaltungskalender

10.

16.

20.

21.

24.

31.

02.

07.

17.

24.

25.

27./28.

06.

12.

15.

08.

15.

19.

29.

30.

06.

23.

16.

19.

17.

20.

15.

18.

15.

Oktoberfest im Gro+to
Wacht offen
Krabbelgruppe
Einwohnergemeindeversammlung

Hauptübung Feuerwehr Frenke

Das kleine Riesenkürbisfest - Kürbissuppe für alle!

Rekrutierung Feuerwehr Frenke

Jubiläumsanlass 150 Jahre Feldschützen

Krabbelgruppe
Seniorenmittagessen

Bürger- und Einwohnergemeindeversammlung

Theaferabend

Wacht offen

Generalversammlung

Krabbelgruppe

Plauschjassen

Generalversammlung

Krabbelgruppe
Generalversammlung

Generalversammlung

Generalversammlung

Krabbelgruppe

Krabbelgruppe
Generalversammlung

Mitgliederversammlung der Turnveteranen-

Vereinigung Baselland (TVVBL)
Krabbelgruppe

2. Töffliträff Bämbel
Krabbelgruppe

Krabbelgruppe

Männerriege

Banntagschützen

Kürbis Züchter

Feldschützen

Frauenverein

Turnverein

Banntagschützen

Männerriege

Männerriege

Frauen+urnverein

Frauenverein

Turnverein

Feldschützen

Banntagschützen

Männerriege
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EINWOHNERGEMEINDE-
VERSAMMLUNG

Absage Einwohnergemeindeversammlung 21.10.2026

Die Einwohnergemeindeversammlung vom 21.10.2026 muss abgesagt werden,

da die vorgesehenen Traktanden noch nicht beschlussreif sind.

Informationsveranstaltung Sanierung Kantonsstrasse 2027

Die Bevölkerung wird herzlich zum Informationsanlass über die geplante Sanierung der Kan+onsstrasse mit Baube-

ginn im Jahr 2027 eingeladen.

Der Kanton Basel-Landschaft informiert am

Mittwoch, 21. Oktober 2026, um 19.30 Uhr

im Gemeindesaal Bennwil

über das Sanierungsprojekt, den geplanten Bauablauf sowie die vorgesehenen Massnahmen.

Der Gemeinderat und die Vertreter des Kantons Basel-Landschaft freuen sich auf Ihr zahlreiches Erscheinen und

auf einen informativen Abend.

.?*i
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f^ "iC,W Bjometrische ID ab 02. November 2026

Ab 2. November 2026 ist die neue biometrische Identi-

tätskarte (ID) für Schweizer Bürgerinnen und Bürger er-

hältlich.

Die neue biometrische Iden+itätskarte hat einen Chip,

der zwei Fingerabdrücke enthält und ein Gesichtsbild -

also wie bereits der Schweizer Pass. Der Bund empfiehlt

für Reisen in die EU die biometrische Variante. Die bishe-

rige chiplose tdentitä+skarte bleibt bis zum Ablaufda+um

gültig!

Wie erhalte ich eine biometrische Identitäfskarte?

Die biometrische ID kann beim Passbüro Basel-Land-

schaft online www.schweizerpass.ch oder telefonisch

061 552 58 69 beantragt werden.

Wer braucht eine biometrische Identitäfskarte?

Wer bereits eine noch gültige nicht biometrische ID hat,

kann damit den Angaben zufolge allerdings noch bis

zum Ablaufda+um frei in der EU reisen. Personen, die ihre

Identitätskarte erneuern lassen müssen oder zum ersten

Mal eine bestellen, empfehlen wir die biome+rische ID,

sofern sie in der EU reisen.

Wer die Karte ausschliesslich in der Schweiz als Ausweis

braucht, kann sich hingegen nach wie vor für eine nicht

biometrische Iden+itätskarte entscheiden.

Passfoto:

Ab 2. November 2026: Für beide ID-Varianten (mit und

ohne Chip) muss beim Passbüro Basel-Landschaft kein

Foto mitgebracht werden - die Fotos werden vor Ort er-

stellt.

Wo erhalte ich die nicht biometrische Identifätskarte?
Die ID ohne Chip ist bis Ende Oktober 2026 weiterhin bei
den Einwohnergemeinden erhältlich. Ab 2. November

2026 ist die ID ohne Chip beim Passbüro Basel-Land-

schaft erhältlich.

Jeder Antrag muss von derantragstellenden Person per-

sönlich unterschrieben werden. Kinder, die das 7. Alters-

Jahr noch nicht überschritten haben, sowie nicht

schreibfähige Personen müssen nicht unterschreiben.

Kinder und Jugendliche, welche das 18. Lebensjahr

noch nicht erreicht haben, müssen von einer erzie-

hungsberechtigten Person begleitet werden.

Mitzubringen sind:
• die bestehende Identitätskarte

• polizeiliche Verlustmeldung, sofern Sie Ihre Identi-

tätskarte verloren haben oder die Identitätskarte

gestohlen worden ist.

Die Identitätskarte muss vor Ort bezahlt werden. Die Lie-

ferfrist beträgt max. 10 Arbeitstage.

WICHTIG:
Die Gemeinde Bennwil stellt ab dem 02.11.2026 KHN£

Identitätskarten mehr aus,

Erfreuliches
Der Gemeinderat bedankt sich bei der Bürgerhütten-

kommission und den eifrigen jungen und junggebliebe-

nen Helferinnen und Helfern für die phänomenale Bewir-

tung am Bettag.

Herzlichen Dank auch an die Pfarrerin Silvia Bolatzki, die

Konfirmandinnen und Konfirmanden und den Jod-

lerclub Spitzeflüeli für den bereichernden Gottesdienst.

Am 18. und 19.9.2026 stellten unsere Jäger im Rahmen

der Genusswoche ein unglaubliches Menü auf dem Hof

Herrenmatt zusammen.

Es war ein Genuss in Grossbuchstaben und Bennwil

wurde von seiner schönsten Seite präsentiert.

Herzlichen Dank an die Jagdgesellschaft Bennwil und

an die Familie Frederiks für diesen grossartigen Anlass.
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Gesundheitswesen

Es ist immer zuerst der Hausarzt/die Hausärztin anzuru-

fen. Falls er/sie nicht erreichbar sein sollte, die Medizini-

sehe Notrufzentrale Basel Tel. 061 261 15 15

Bei der Medizinischen Notrufzentrale Basel wird an 24

Stunden im Tag während 7 Tagen in der Woche der An-

ruf von einer Krankenschwester entgegengenommen,

welche zusätzlich zur kompetenten Beratung auch die

Möglichkeit hat, den Anrufer direkt mit dem diensttuen-

den Arzt zu verbinden. Über die Medizinische Notrufzent-

rale Basel kann auch der No+fall-Zahnanzt und die

diensttuende Apotheke erfragt werden.

Pflegende Angehörige

Rund 330'OQO Angehörige in der
Schweiz leisten unbezahlte Pflegear-
beit. Diese Arbeit ist hinsichtlich des
demographischen Wandels und des
sich zuspitzenden Fachkräftemangels in
der Pflege für unsere Gesellschaft
enorm wichtig. Die Pflege eines nahe-

stehenden Menschen erfordert viel Ein-
satz und kann mit erheblichen Belas-
tungen verbunden sein - sowohl emoti-

onal als auch finanziell.
Wir als öffentliche Spitex
Waldenburgertal
unterstützen Sie. ^

aniiAiiyessfesiK

Die Spitex Waldenburgertal unterstützt pflegende Angehörige, indem sie diesen einen
Lohn zahlt und ihnen fachlich zur Seite steht.

Durch eine Anstellung bei uns erhalten Sie:

• für die Grundpflege einen Lohn und Sozialversicherungen in Höhe von 35.50 Franken
• individuelle Begleitung, Unterstützung durch unser Diplomiertes Pflegfachpersonal
• regelmässige Weiterbildungsmöglichkeiten

In einen kostenlosen ersten Beratungsgespräch erhalten Sie alle Informationen über eine
mögliche Anstellung. Kontaktieren Sie uns unter der Tel: 061 965 24 00
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Beiträge Dritter

^..FmFEUERWEHR FRENKE

Bennwil, Holstein, Lampenberg, Niederdorf
Feuerwehr Frenke

Einschreibung 2026
Montag, 02.11.2026, um 19:30 Uhr auf dem Schulhof vor dem Feuerwehr Magazin in Holstein.

Aufgebot
Alle Personen mit dem Jahrgang 2006 werden 2027 feuerwehrdienstpflichtig und sind somit aufgeboten, an
der Einschreibung teilzunehmen. Bei unentschuldigtem Fernbleiben wird gemäss Feuerwehrreglement eine
Busse von CHF lOO.-ausgesprochen.

Zuzüger
(Alle Personen die neu in diesen vier Gemeinden zugezogen sind.)

Haben Sie Interesse an der Feuerwehr? Haben Sie schon in einer anderen Gemeinde Feuerwehr-
dienst geleistet? Dann besuchen Sie doch unseren Informationsabend anlässlich der Einschrei-
bung.

Freiwilliger Feuerwehrdienst
Neu besteht die Möglichkeit bei der Verbundfeuerwehr Frenke, zuständig für die Gemeinden Holstein,
Bennwil, Niederdorf und Lampenberg, freiwilligen Feuerwehrdienst ab 18 Jahren zu leisten.

Der freiwillige Feuerwehrdienst leistet einen grossen Beitrag an die öffentliche Sicherheit in den vier Ge-
meinden. Der Dienst besteht hauptsächlich aus Übungen und Einsätzen während des Jahres. Kamerad-
schaft und Geselligkeit ist von hoher Bedeutung, da nur gemeinsam die gestellten Aufgaben gemeistert
werden können.

Die Verbundfeuerwehr Frenke würde sich über viele interessierte, junge Personen freuen, die mit den An-
gehörigen der Feuerwehr einen Teil ihrer Freizeit verbringen möchten und das erlernte Wissen des Feuer-
wehrhandwerks auch im Alltag anwenden könnten.

Interessierte melden sich bitte beim Kommandanten Hptm Rolf Degen unter info@fwfrenke.ch.

Kommando
Feuerwehr Frenke
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F̂EUERWEHR FRENKE

Einladung zur Hauptübung der Feuerwehr Frenke,
am Samstag 24.10.2026

Der Feuerwehrverbund Frenke ladet euch herzlich zur diesjährigen Hauptübung unter dem
Motto «118% Leidenschaft» ein.

Programm:
13:30 Uhr Treffpunkt Firma Rumpel SA, Bachmatten 8, in Niederdorf
13:45 Uhr Start Postenlauf
15:45 Uhr Beförderungen und Verabschiedungen
16:00 Uhr Gemeinsamer Apero

Die Parkmöglichkeiten befinden sich bei der Firma Rumpel SA, Bachmatten 8 in Niederdorf
und sind vor Ort signalisiert.

Parkplatz/Treffpunkt: Firma Rumpel SA Bachmatten 8 Niederdorf

Wir freuen uns auf euren Besuch!

Verbund Feuerwehr Frenke

Der Kommandant Rolf Degen
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BASELS
LANDSCHAFT"»

SICHERHEITSDIREKTION
AMT FÜR MILITÄR UND BEVÖLKERUNGSSCHUTZ

An die Schiesspflichtigen*

Aufgebot zum Nachschiesskurs 2026

Alle im Kanton Basel-Landschaft wohnhaften Schiesspflichtigen*, die im Jahr 2026 das obligatorische
Programm nicht oder nicht vollständig in einem anerkannten Schiessverein geschossen haben, erhalten
hiermit die Aufforderung folgenden Termin wahrzunehmen:

Samstag, 21. November 2026,
Schiessanlage Lachmatt in Pratteln,

08:30 - 11:30 Uhr und 14:00 -16:30 Uhr
Es werden keine persönlichen Marschbefehle zugestellt. Sie unterstehen dem Militärstrafrecht, das Nichter-
füllen der Schiesspflicht wird disziplinarisch bestraft.

Kleidung und Ausrüstung:
Der Jahreszeit angepasste Zivilkleidung, amtlicher Ausweis mit Foto, persönliches Sturmgewehr, Gewehrputz-
zeug, Gehörschutz, Sackmesser, Militärischer Leistungsausweis, Schreiben Schiesspflicht 2026 (Wenn vorhan-
den). Das obligatorische Programm kann nur auf 300m mit dem Sturmgewehr geschossen werden.

j Lachmatt, Linie 14

^issify

Schiessanlage Lachmatt

Dispensationsgesuche:
Sind mit entsprechenden Nachweisen (Beweismaterial) per Mail an folgende Adresse zu senden:
kreiskommando@bl.ch oder fritz.stauffer(£8bl.ch

tSchlessplllchtig sind:
Soldaten, Gefreite, Korporale, Wachtmeister, Otierwachlmeister und Subaltemofliziere (LUObll), v/elche 2025 oder Mher die Rekrulenschule absolviert haben.

SchtesspfSichtige SubaUernoffiziere, Untöroffiziere und Angehörige der Mannschaft erfüllen bis zum Ende des Jahres vor der Entlassung aus der MilitärdienstpfHcht, längstens
jedoch bis zum Ende des Jahres, in dem sie das 35. AHersjahr vollenden, jähr)Sch eine obHgaionsche Schiessöbung.
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GOTTESDIENSTE

i So ill.Okt jlO.OOlLampenberg
! So |18.0kt 110.001 Holstein

l So |25.0kt ; 10.001 Bennwil

l Fr |30.0kt 119.00l Holstein
1 So lOl.NovilO.OOi Lampenberg
l l

] Di |03.Nov|09.30! Holstein
So 108.Novlll.OOl Holstein

Informationen aus der Kirchgemeinde

Details unter www.ref-behoela.ch

Gottesdienst mit Pfr. R. Hadom l

ökumenischer Familiengottesdienst mit Bibelübergabe an die |
4. Klässler mit Pfarrer R. Hadom und der kath. Gemeindeleiterin

S. Brantschen

Gottesdienst mit Pfm. S. Bolatzki und den Sunshine Singers i

Achtung: Winterzeitumstellung ]

Taize-Abendgottesdienst, ökumenisch, katholische Kapelle |

Reformationssoimtag, Gottesdienst mit Pfm. S. Bolatzki und der

Jungschi Bämbel |
Füre mit de Chliine |
Gottesdienst mit Pfr. R. Hadom. Anschliessend Pastaplausch |

der MBG Holstein und der Jungschi Bämbel im Kirchgemein- |
dehaus Sunnewirbel. Herzliche Einladung! |

WEITERE ANLÄSSE
Mittagstisch: Mittwoch, 14. Oktober, 12 Uhr,

im Sunnewirbel, Holstein. Mit Anmeldung -

Platzanfragen bei Doris Heinimann,

079 291 08 01. Fahrdienst: Peter Fischer,
061 951 21 06

Kirchgemeindewanderung Oberdorf SO -

Weissenstein: Freitag, 16. Oktober

KirchgemeindewanderungWolfsschlucht

und Bärenloch: Donnerstag, 5. November
Jeweils zwei Wochen vor der aktuellen Wande-

rung sind die Details und Anmelde-informatio-

nen auf unserer Webseite aufgeschaltet.

Senioren-Treff mit Hans Werner Hauff, Bil-
der und Film: Am Mittwoch, 21. Oktober um

14 Uhr im Kirchgemeindehaus Sunnewirbel in
Holstein. Herzliche Einladung zu diesem interes-

santen Nachmittag!

KINDER UND JUGENDLICHE
BLU13 Regio-Teenie-Club: Freitag,

16. Oktober (Kaffichränzli) und 30. Oktober
(Let's Fätz) Jeweils 19.00-22.00 Uhr, im Kirch-

gemeindehaus Sunnewirbel, in Holstein.

Jungschi Bämbel: Samstag, 17. Oktober (auf

Verbrecherjagd) und 31. Oktober (Vorbereitung
Gottesdienst Sonntag, l. November), jeweils

14-17 Uhr, Treffpunkt auf dem Chesiplatz

AMTSWOCHEN
26,Sept - ll.Okt

12.0kt - 25.0kt

i26.0kt - 08. Nov

09. Nov - 22. Nov

Pfm. Birgit Schmidhalter
Pfr. Raphael Hadom

Pfrn. Silvia Bolatzki
Pfr. Raphael Hadorn

Männerabend: Freitag, 23. Oktober, ab 18 Uhr.

MANN trifft sich am Feuer - wenden Sie sich bei
Interesse an Pfr. Raphael Hadorn (077 520 76 60,
raphael.hadorn@ref-behoela.ch)

Adventliches Recycling-BasteIn: Mittwoch,

4. November, 14-16 Uhr im Kirchgemeinde-

haus Sunnewirbel. Aus Wegwerfmaterial wie

PET, Tetra Pak und Gläser kreieren wir neue
Deko-Objekte. Für alle ab 14 Jahren die gerne

kreativ sind. Diese Bastelzeit wird ebenfalls am

Donnerstag, 26. November (l 8-20 Uhr) und am

Samstag, 28. November (14-16 Uhr) angebo-
ten. Anmeldung an Christin Blatter: chi'istin-

blatter@bluewin.ch, 078 942 50 78

Gebet in Holstein: Samstag, 7. November,
9.30 Uhr, in der Kirche Holstein.

Fiire mit de Chliine: Dienstag, 3. November,
9.30 Uhr, Kirche Holstein. Herzliche Einladung

zum Kleinkindergottesdienst für Kinder von

0 bis 4 Jahren zusammen mit ihrer Betreuungs-

person.

078 772 15 50 ; birgit.schmidhalter@sumise.ch
077 520 76 60 | raphael.hadom@re^behoela.ch
076 458 58 98 i s.bolatzki@ref-behoela.ch
077 520 76 60 raphael.hadorn@ref-behoela.ch
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Dorfstrasse l 4431 Bennwil Tel. 061 951 18 4l www.schulebennwil.ch info@schulebennwil.ch

Kindergarten Waldpla+z wird geschlossen

Seit Jahren, lange vor meiner Zeit im Kindergarten Bämbel, hatten wir das grosse Glück, dass uns die Familie Degen

aus Holstein ihren Priva+wald zur Verfügung s+ell+e. So konnten wir tni+ unseren Kindergar+enkindern den Wald erle-

ben, entdecken und geniessen.

Wir durften dort viele wunderbare Stunden verbringen, haben so manches erlebt und einzigartige Abenteuer bes+an-

den. Wir haben unzählige Cervela+s und Schlangenbrot am Feuer gebra+en, Tiere beobachtet und die Na+ur hau+nah

erfahren. Es waren besondere Zeiten, die in uns bleiben und an die wir uns gerne erinnern.

Natürlich gab es auch Momente der Enttäuschung, wenn wieder einmal etwas verwüstet oder beschädigt worden war.

Doch die guten Erinnerungen überwiegen, und genau daran denken wir gern zurück.

Leider haben unsere Wälder in diesem trockenen Jahr sehr gelitten. Es ist anzunehmen, dass daraus Schäden en+s+e-

hen, die heu+e noch gar nicht sichtbar sind. Deshalb hat sich die Familie Degen entschieden, uns ihren Priva+wald aus

Sicherhei+sgründen künftig nicht mehr zur Verfügung zu stellen.
Diese Nachricht ist für uns sehr traurig, besonders für mich. Gleichzeitig kann ich die Entscheidung der Familie De-

gen gut nachvollziehen. Hätte ich selbst ein solches Priva+grunds+ück, würde ich es wahrscheinlich ebenfalls nicht

mehr für die Öffentlichkeit öffnen. Zu gross ist die Angst, eines Tages vor ßericht gezogen zu werden, weil jemand

mit einem Anwalt kommt oder sogar mit rechtlichen Schrit+en droht. Wir kri+isieren manchmal die USA und ihre Kla-

gemen+ali+ät. Doch wenn ich sehe, wie schnell auch bei uns mit rechtlichen Schritten gedroht wird, muss man sich fra-

gen, ob wir wirklich so viel anders sind.

Trotz allem möchte ich weiterhin das Positive sehen. Ich hoffe sehr, dass wir ausserhalb des Waldes einen neuen Ort

finden, an dem wieder viele schöne Abenteuer und Erlebnisse mit unseren Kindergar+enkindern möglich sind.

Der Familie Degen möchte ich auch an dieser Stelle, in unserem Bämbeler Gmeinibla+t, nochmals herzlich danken,dass

sie uns ihren Priva+wald all die Jahre zur Verfügung gestellt hat. Privat habe ich mich bereits bei der Familie bedankt.

Wir durften dort unzählige wunderbare Stunden erleben. Es war eine wertvolle Zeit, die für immer in unseren Herzen

bleiben wird.

Vielen, vielen Dank!

Da es momentan ohnehin nicht empfohlen wird, in den Wald zu gehen, widmen wir uns im Kindergarten anderen Projek-

ten. Ein Beispiel dafür ist unser Kindergar+en-Gar+en, in dem es ebenfalls viel zu entdecken und zu erleben gibt.

Wir wurden aber auch schon eingeladen, zu sehen, woher unsere Kartoffeln und der Süssmais kommen. Mit grosser

Freude halfen die Kinder beim Kar+offelauf lesen. Jedes Kind durfte zwei Süssmaiskolben mit nach Hause nehmen. Aus

den Kartoffeln, die wir geschenkt bekommen haben, werden wir zudem ein leckeres Mittagessen im Kindergarten zu-

bereiten.

So erleben die Kinder auch ausserhalb des Waldes, wie sich die Na+ur entwickelt, wo unsere Lebensmi+tel herkommen

und dass gemeinsames Anpacken viel Freude machen kann.

Regina Borer
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Schweizerisches Rotes Kreuz
Kanton Baselland +

Wenn aus einem Besuch echte Verbundenheit entsteht

«Aus sowas kann gut eine Freundschaft entstehen»

Besuchen, lachen, spielen und über das Leben reden: Die 87-jährige Monika Escher und die 62-

jährige Prisca Grieder aus dem Laufental zeigen, wie bereichernd der Besuchsdienst des Roten

Kreuz Baselland sein kann,

Jeden Freitagnachmittag treffen sich die beiden Frauen für eineinhalb bis zwei Stunden. Sie gehen

spazieren, spielen oder puzzeln. Vor allem aber tauschen sie sich gerne über die wichtigen Dinge im

Leben aus.

Kennengelernt haben sie sich vor rund eineinhalb Jahren über das Angebot «Besuchen» des Roten

Kreuz Baselland. Monikas Tochter wünschte sich für ihre Mutter eine bereichernde, regelmässige

Begegnung. Prisca wiederum wollte sich freiwillig engagieren. Die Vermittlung ging schnell. «Es hat

gleich gefunkt. Die Chemie hat sofort gestimmt», erinnern sich die beiden.

Heute sind die wöchentlichen Treffen für Monika selbstverständlich. Und sie entlasten auch ihre

Tochter, die zwar im Baselbiet, aber nicht in direkter Nähe wohnt. Besonders schätzen die beiden die

Vertrautheit, die entstanden ist. «Oberflächliches ist nicht so unseres», sagt Monika. Und Prisca:

«Wenn ich hier bin, dann geht es um Monika. Ich möchte, dass es für Monika gut ist». Gleichzeitig

erlebt sie die Treffen als grosse Bereicherung: «Es ist nicht einfach nur ein Geben, sondern auch ein

Nehmen.» Beide lächeln: «Aus sowas kann gut eine Freundschaft entstehen.»

Gesucht werden neue interessierte Freiwillige, die Freude am Zusammensein mit Seniorinnen und

Senioren haben. Die Besuche finden wöchentlich oder 14-täglich statt. Mehr Informationen unter

www.srk-baselland.ch oder via E-Mail frejwillige@)srk-baselland.ch.

Rotes Kreuz Baselland
Fichtenstrasse 17
4410 Liestal

Telefon 061 905 82 00 info@srk-baselland.ch
www.srk-baselland.ch

PC-Konto 40-2448-4
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Antennengenossenschaft Bennwil

Einladung zur 49. ordentlichen Generalversammlung

Am Dienstag, 27. Oktober 2026, 20.00 Uhr im Sitzungszimmer des Pfarrhauses

Traktanden: 1. Protokoll

2. Jahresbericht

3. Jahresrechnung + Revisorenbericht

4. Entlastung der Verwaltung

5. Wahlen

6. Verschiedenes

o'o

Im Anschluss laden wir
herzlich zum Apero ein

Jahresrechnung 2025

Erfolgsrechnung

Aufwand
Netzumbau
Betriebsunkosten
Urheberrechtsgebühren
Verwaltungskosten^

Total

Bilanz

Aktiven
Kontokorrent
Sparkonto
Debitoren
Verrechnungssteuer
Antennenanlage
Total

23'676.10
16'638.50
5'138.40
1'084.40

46'537.40

Ertrag
Betriebskostenbeiträge
Rückvergütungen
Zinsertrag
Aufwandüberschuss

17'103.92
158'827.35
25'082.00

181.10
1.00

201'195.37

Passiven
Mitgliederbeiträge
Kreditoren
Transitorische Passiven
Baureserve

25'362.00
17'654.30

124.45
3'396.65

46'537.40

8'100.00
3'829.70

396.10
188'869.57

201'195.37

Der Vorstand freut sich auf zahlreiche Teilnehmer.
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EINLADUNG

Zu einem spannenden Vortrag mit Bildern des Geologen Herr Urs Pfirter

Freitag, den 23. Oktober 2026, Beginn: 19.30 Uhr

im Gemeindesaal

Themen:

Bennwil an der Grenze vom Tafel- zum Faltenjura

-Gebirgsbau, Wasser, Rutschungen, Quellen, Bergsturz Dielenbergusw.

Reserviert euch diesen Abend für einen interessanten Vertrag mit diesen hochaktuellen

Themen.

Kleiner Wirtschaftsbetrieb

Die Museumskommission
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Der Dorfladen ist seit dem 30. September geschlossen.

Die Milchgenossenschaft vermietet deshalb das Lokal per sofort neu.

Laden-, Büro- oder Gewerbelokal zu vermieten

Spittelerweg l, 4431 Bennwil

Hauptraum: 55m2, Nebenraum: 17m2, Küche: 12.5m2/ WC 7m2
Interessenten melden sich bitte bei Markus Schaffner, 079 771 32 23

rbiss"tR|

s^iÄ2026
IfflSäSl

San

Inhaber F. BOrki Bennv/il

Börlin HaustechnikAG
Sanitär+Heizung

;Htl2ung

Sanltar:

Sämtliche Servicearbeiten

Um- und Neubauten

Wärmepumpen-Boiler

Regenwasseranlagen

Heizung:

Um- und Neubauten

Alternativ - Energien

Thermische-Solaranlagen

Holzheizungen

Pelletsanlagen

unsere Spezialität: Badzimmerumbauten von A bis Z

www.boerlinhaustechnik.ch

4434 Holstein
Bärenmattenstrasse 12

Telefon 061 931 34 34
info@boerlinhaustechnik.ch

Büro, Werkstatt + Service

4457 Diegten
Känerkinderstrasse 5

Telefon 061 931 34 34
info@boerlinhaustechnik.ch

Lager+Service
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Vereine

<2>ENNWIL 2011

OFFENE WACHT

Mit Freude dürfen wir verkünden:

Das Wacht-Beizli öffnet am Freitag, 16, Oktober ab 19.00 Uhr seine Türen.

Es gibt etwas zu essen, es gibt ehvas zu trinken. Ganz nach dem alten Sprichwort:

Wo der Magen knurrt- und die Kehle dürstet, da ist ein gutes Beizli der beste Ort.

Wir freuen uns über Euren Besuch

Banntagschützen Bennwil
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^ 150 Jahre Feldschützen
"y Bennwil

An den Wochenenden vom 11.,12. und 18./19. September 2026 konnten wir unser Jubiläums-
schiessen durchführen. DerAnlass ging reibungslos und ohne Unfälle zu Ende. Auch die Kame-
radschaft und langjährige Freundschaften wurden gepflegt.

Es nahmen 519 Schützen und Schützinnen teil und es wurden Glanzresultate geschossen.

Wir bedanken uns bei der Bevölkerung für das Verständnis und allen Helfern für ihren unermüdli-

chen Einsatz zum guten Gelingen des Anlasses.

Ebenso bedanken wir uns bei allen Gästen, die unsere Schützenstube unterstützt haben und bei
all unseren Sponsoren.

Ein herzliches Dankeschön an alle im Namen des OK 150 Jahre Feldschützen Bennwil und des
gesamten Vereins Feldschützen Bennwil.

Einladung zum Endschiessen

Samstag, 24. Oktober 2026
im Schützenhaus Bennwil

1. Teil: Schiessbetrieb 13.30 bis 16.00 Uhr, Schützenstube für Alle geöffnet

Saustich: SauscheibeAIOer-Wertung
2 Probeschüsse, 4 Einzelschüsse, 2x3 Schuss Serie
Einsatz: Fr. 20.- inkl. 12 Schuss Munition

Glücksstich: 2 Probeschüsse, 5 EinzelschüsseAIOOer-Wertung
Das Ergebnis wird nach einem speziellen Modus berechnet.
Einsatz: jeweils Fr. 5.- inkl. 7 Schuss Munition
Der Glücksstich kann höchstens 3x geschossen werden.

Die Stiche können von Allen geschossen werden (ohne Lizenz).

2. Teil: Apero, Absenden und Nachtessen
Ca. 17.00 Uhr Nachtessen
Kosten: Fr. 22.- pro Person

Anmeldung für Schiessen und/oder Essen bitte bis 17. Oktober 2026 an:
Maja Scherrer, Telefon 079/203 05 12 oder maja.scherrer@vtxmail.ch

Auf eine rege Beteiligung und einen gemütlichen Saisonausklang freuen sich der Vorstand & die
Wirtin Isabelle
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THEATERABEND
Freitag, 27. November und Samstag, 28. November 2026

"Prinz in Gummistiefel Il

Wo

Wann

Unterhaltung

Tickets

In derTurnhalle Bennwil

Freitag, 27. November 2026
Samstag, 28. November 2026

Türöffnung: um 18:00 Uhr
(Nachtessen vor der Vorstellung,
18:00-19:45 Uhr möglich)

Beginn der Vorstellung um 20:00 Uhr.

Tanzmusik nach Vorführung, Wirtschaft, Bar, Tombola

Erwachsene
Kinder

Fr. 15.

Fr. 10.

Vorverkauf Online: unter tvbennwil.ch/anlaesse

Es gibt dieses Jahr keinen Vorverkauf auf dem Cheesiplatz!

Weitere Informationen auf:

tvbennwil.ch/anlaesse

Es freut sich auf Ihren Besuch:

Die TURNENDEN VEREINE BENNWIL und die Theatergruppe Bennwil
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Männerriege Bennwil Plauschjassen

Datum

Ort

Saalöffnung

Spielbeginn

'!ss^-^.

Voranzeige

Freitag, 8. Januar 2027

im Gemeindesaal des MZG

18:30 Uhr

19:00 Uhr

Gerne nehmen wir auch Spenden für die Naturalpreise entgegen.

DerAnmeldetalon wird im Gemeindeblatt
Dezember 2026 erscheinen.


